
Seit Monaten diktiert die Corona-Pandemie unser Leben und das ist in 
praktisch allen Bereichen zu spüren. Wir können zum jetzigen Zeitpunkt 
kaum etwas prognostizieren, aber uns dennoch die Frage stellen, wie sich 
unser Leben durch die zweite Phase der Covid-19-Pandemie entwickelt 
und wie sich unsere Gesellschaft bisher durch Corona verändert hat.  

Als Zeitzeugen dieses globalen Ereignisses entstand im Ostfriesischen 
Landesmuseum Emden (OLME) die Idee, innerhalb eines eigenen 
Projektes einen neuen Sammlungsbereich zu schaffen, der das heutige 
Geschehen für künftige Generationen dokumentieren soll.  

In diesem Zusammenhang startete der Museumsdirektor einen Auf- 
ruf in der Emder Zeitung und bat die Bevölkerung, dem OLME  
Exponate zur Verfügung zu stellen, die in Verbindung mit der Pandemie 
stehen und so den Corona-Alltag reflektieren können.  

Über die Dokumentation des heutigen Geschehens wollen wir bewirken, 
dass zukünftige Zeiten von unserer Gegenwart lernen können und sich 
dadurch nicht nur der Vergangenheit verbunden fühlen, sondern vielmehr 
heute getroffene Entscheidungen bewusst überdenken und hinterfragen 
können.
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